
KREISLIGA WEST / 1. KREISSTAFFEL WEST 
19.03.2016 Elmshorn: „Play-Off Runde 3“ liefert final Meister und Absteiger 
 
 
 
            

 
 
 

 
 
Finale Play-Off Runde 3: In Elmshorn gab es heute die 3. und damit finale Runde der Play-Off Trilogie 
in der Kreisliga West und der 1. Kreisstaffel West. 
 
Aber wie das so ist mit Dilogien, Trilogien, Tetralogien.. na gut: Mehrteilern: Man kennt das ja.. Der 
erste Teil super, der zweite Teil kann gerade noch so mithalten, der Dritte dann ein gekrampfter 
Abklatsch! Aber es gibt auch glorreiche Beispiele, denken wir an „Der Herr der Ringe“, „Star Wars“ oder 
„Der Pate“.. und seit heute auch unsere „Play-Offs“! Na gut.. Hollywood-Filme sind das nicht. Aber ein 
paar Parallelen … mmmh.. doooch..  z.B. das mit dem „Etwas zu verlieren haben“.. Oder aber dieses 
kleine Zitat aus „Star Wars“ .. 

 
.. wie wahr, wie wahr. Zum Glück für Meister und Nichtabsteiger lassen sich Schaltkreise reparieren und 
zum Glück hat sich so mancher Zuschauer dann doch vom Kollaps erholt. 
 
Also der 3. Teil der Play-Off Trilogie hat uns tatsächlich ein finales Highlight verschafft und den ersten 
beiden Runden die Krone aufgesetzt. Um es nicht in episch langen Sätzen zu formulieren, bedient sich 
der Autor fortan einmal einem modifiziertem Stichwortgemenge: 
 

Ove on Air.. 

- Würdiges Umfeld in großer Doppelhalle mit tollen Sicht- und 
Sitzmöglichkeiten an allen Feldern (sogar das Warmlaufen in der 
Halle konnte man sich sparen.. gefühlte 2 Kilometer Fußmarsch zur 
Halle erfüllen ihren Zweck ;-) ) 

- Insgesamt 12 Mannschaften mit Zuschauergefolge führen über 100 
Leute in die Arena (und die Itzehoer vergaßen ihre Trommeln, 
puuuuh, Glück gehabt ;-) ) 

- Echte Event-Stimmung mit Einstimmungsmusik und Gruppenfotos 
- Nette Ansprache und nicht zuletzt schöne Schluss-

Zusammenfassung des Geschehens (vielen Dank an Ove 
Starckjohann, große Klasse!) 



 
- Freies Badminton-Spielen und Treffen nach dem Play-Off direkt in der Halle für alle 

Spieler/innen und Zuschauer (toll, eine geniale Idee der Elmshorner, das hatte was!) 
- Und Last but not Least… 

 

 
- Weltrekord-Buffet!!: Ein gefühlt 20 Meter langes Rekord-Buffet für Lau!!!!!! Leute, da brauchte 

es eigentlich kein Badminton mehr.. Schlemmen ohne Ende! Wie geht das denn? Na, ganz 
einfach: da hat doch tatsächlich jede Mannschaft etwas mitgebracht! Wie würde Pep* sagen.. 
supersupersupersuper!!! 

- * auf die Bazis kommen wir noch anderweitig zurück ;-) 
 
Soo.. alle mal herkommen und aufgemerkt: 
 

Kreisliga West: Noch sehen alle ganz fröhlich aus                                                            (Foto: Frank Kossiski) 

 

 

1. Kreisstaffel West: Auch hier alle ganz happy                                                        (Foto: Frank Kossiski) 
 
 



Dann kann es ja losgehen.. oder? Eigentlich schon.. doch man glaubt es ja nicht! Plötzlich.. ja 
„PLÖTZLICH“ fällt es dem einen oder anderen auf, da springt einem die Brutalität des Play-Off Modus 
ins Hirn: „Wenn Kremperheide heute verliert?.. Sind die dann tatsächlich  n i c h t  Meister?? Das kann 
doch nicht sein!!!!!!!“ „Das darf doch nicht sein.. die haben doch bisher alle Saisonspiele gewonnen“ 
Stimmt! Stimmt alles!! Ja Leute.. was meint ihr, warum hier heute über 100 Leute in der Halle sind.. 
warum gerade in Halle 1 auf den mittleren (Kreisliga Kremperheide – Itzehoe um die Meisterschaft) und 
rechten (Kreisliga Rendsburg – Lohe-R./Heide um den Abstieg) Feldern die Zuschauer stehen.. 
 
WEIL ES HIER UND HEUTE UM DIE WURST GEHT.. WEIL HIER DIE SENSATION IN DER LUFT 
LIEGT.. WEIL HIER SPANNUNG, DRAMA, GERECHTIGKEIT ODER UNGERECHTIGKEIT WINKEN..  

 
 
Ja aber.. Jaaa: „ABER“! Stimmt.. Das „Ja aber“ bleibt.. Aber gerade das Play-Off-System, gerade diese 
Art von Veranstaltung lebt von diesem „Ja aber“.. Natürlich könnte man… man könnte auch dem Bazi-
Wunsch auf eine „Setzliste“ in der KO-Phase der Champions-League folgen..  
Sorry.. da musste der Schreiberling doch tatsächlich mal seine subjektive Note zu Papier bringen ;-)  
 
Aber jetzt kann es endlich losgehen!  

 
 
Doch vorher… 

 
Einschlagen 
 

 
Auch einschlagen.. oh nee, das ist schon Spielen! 



Einstimmen 

 
 
 
KREISLIGA WEST 
 
AUSGANGSBASIS 

Nach Abschluss der Hin- und Rückrunde ergab sich in der Kreisliga West folgender Tabellenstand: 
 
1. TSV Kremperheide 2 20 :   0   Punkte 
2. SC Itzehoe 2 16 :   4   Punkte 
3. Elmshorner BC 1 11 :   9   Punkte 
4. 1. Rendsburger BC 3   7 : 13   Punkte 
5. SV Hemmingstedt 1   6 : 14   Punkte 
6. SG Lohe-Rickelshof/Heide 3   0 : 20   Punkte 

 
Das also war die Basis für die Play-Off Runden 1 + 2 mit folgenden Ergebnissen.. 
 

 
.. und Ausgangssituation für die Runde 3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



SPIELVERLAUF 

Spiel um die Meisterschaft Spielfolge Stand Bemerkungen 

Kremperheide - Itzehoe DD 1 - 0 Der 1. Satz verlief noch ausgeglichen, doch im Laufe 
des Spieles bekamen Pawlowski / Formeseyn mehr 
und mehr die Oberhand zum 21-18 / 21-15.. Zuschauer 
engagiert 

 

1. HD 1 - 1 Spannung pur: die Kremperheider Kolster / Andres 
schienen immer wieder an ihrem Nerven zu scheitern, 
die Izehoer von Leesen / Schuldt wirkten abgezockter 
und ruhiger.. Aber 23-21 für Kremperheide, dann 17-21 
für Itzehoe.. ja und dann 22-24 im 3. Satz für Itzehoe!  
Schaltkreiskollaps bei Kremperheide, Zuschauer vor 
Herzkasper..  Itzehoer haben zum Glück keine 
Trommeln dabei.. 

 

2. HD 1 - 2 Spannung pur reloaded: Abgezockte Itzehoer Kossiski / 
Wlotzki holen sich 1. Satz 12-21, aufgewachte 
Kremperheider Peters / Bendlin holen sich mit 21-17 die 
Macht zurück, 3. Satz weiterer Schaltkreiskollaps bei 
Kremperheide, Itzehoe gewinnt 21-23! Zuschauer mit 
Herzkasper..  Itzehoer verwandeln alles Greifbare in 
Trommeln.. 

 DE 2 - 2 N. Pawlowski versteht keinen Spaß mehr und holt mit 
einer konzentrierten Leistung gegen T. Jaeger den 
Spielausgleich mit 21-9 / 21-12.. Zuschauer sind 
gefasst 

 

1. HE 3 - 2 Jan Andres versteht auch keinen Spaß mehr und holt 
mit einer konzentrierten Leistung gegen Reimer von 
Leesen die Spielführung mit 21-7 / 21-14.. Zuschauer 
erholen sich (Kremperheide) bzw. versuchen Reimer 
mit gut Zureden („Komm, geht weiter.. weiter“) zu 
reanimieren (Itzehoe) 

 

3. HE 3 - 3 Spannung rereloaded: Frank Kossiski abgezockt gegen 
Hendryk Kolster.. Der Itzehoer gewinnt Satz 1 knapp 
mit 18-21, der Kremperheider kommt zurück und 
gewinnt Satz 2 mit 21-16.. Entscheidungssatz, Frank 
wieder sehr abgezockt und ruhig, Hendryk mit 
Schaltkreiskollaps, Zuschauer mit Herzkasper und 
Suche nach Trommelbarem.. 

 

2. HE 4 - 3 Entscheidendes Spiel mit klarem Verlauf: Jeglicher 
Schaltkreiskollaps der Kremperheider war behoben, 
Lennart Bendlin ließ nicht den Hauch eines Zweifels 
gegen Paul Schuldt aufkommen, wer hier heute die 
Wurst mitnimmt: 21-9 und 21-8 Sieg, 4-3 Führung und 
aufgrund des besseren Gesamt-Satzverhältnisses die 
Meisterschaft für Kremperheide!! Eine kleine 
Demonstration letztlich des gesamten Saisonverlaufes: 
Die Kremperheider haben  a l l e  Spiele inkl. der Play-
Offs gewonnen und sich die Meisterschaft verdient!  

 MX 5 - 3 Die Itzehoer S. Lindemann / K. Wlotzki können sich 
gegen Formeseyn / Peters im 1. Satz noch 
einigermaßen aus der Affäre ziehen, die Kremperheider 
gewinnen nur knapp 23-21, im 2. Satz ist vielleicht auch 
angesichts des Ergebnisses aus dem 2. HE die Luft 
raus und die Kremperheider machen mit 21-16 den 
Sieg perfekt. 

 



FOTOSTRECKE 

  

  

 

 
Blick ins Spielgeschehen 



 
 
 

 
Kreisliga West: Meisterschaft gewonnen, Aufstieg perfekt.. Große Freude beim TSV Kremperheide II 
 

 
Mussten sich heute ganz schön strecken: die Kremperheider hier mit Lennart Bendlin 
 
 
 



Spiel um den Abstieg Spielfolge Stand Bemerkungen 

Rendsburg – Lohe-
Rickelshof / Heide 

DD 0 - 1 Der 1. Satz geht klar für Bluhm / Arnold-Ziervogel mit 
21-13 Rendsburg. Doch die Dithmarscherinnen 
Hennings / Falkner kämpfen sich zurück und holen Satz 
2 mit 18-21 und behalten auch im 3. Satz ihre Linie zum 
16-21. 

 
 

1. HD 0 - 2 Surprice, surprice.. Die Loher Züchner / Peters 
beeindrucken mit druckvollem Spiel und gewinnen 19-
21 / 17-21 gegen die favorisierten Rendsburger Bethge 
/ Kristensen 

 

2. HD 1 - 2 Die Rendsburger Mühlbredt / Hannemann-R. ziehen 
haarscharf den Kopf aus der Schlinge und retten den 1. 
Satz mit 25-23, nachdem Michael / Pham 2 Satzbälle 
nicht nutzen können. Im 2. Satz lassen die Kanalstädter 
nichts mehr anbrennen, siegen 21-15 und halten den 
Anschluss im Zwischenstand zum 1-2 

 DE 1 - 3 Lohe-R. / Heide baut die Führung aus: Sandra 
Hennings gewinnt in 2 knappen Sätzen gegen Ullvi 
Bluhm mit 20-22 / 18-21.. Was soll man sagen? 
Schaltkreiskollaps bei Ullvi! Aufschrei durch die Halle 
gen Itzehoer Zuschauer, die im Spiel nebenan ihre 
Mannschaft mit allem was trommelbar ist anfeuern.. Die 
Rendsburger Erkenntnis über die Brutalität des Play-
Offs ist förmlich greifbar.. Abstiegsangst! 

 3. HE 2 - 3 Und die steigert sich sogar noch! Der Loher Bennett 
Peters gewinnt gegen den Rendsburger Jan 
Hannemann-R. Satz 1 mit 13-21! Rendsburg kurz vor 
dem Kollaps!? Rendsburg komplett durchgereicht?! 
Doch plötzlich schienen die Dithmarscher etwas zu 
verlieren zu haben.. Jan reanimierte sich selbst, 
Bennett wurde hektischer.. Der Rendsburger schaffte 
die Wende und holte sich Satz 2 und 3 mit 21-13 / 21-
13 zum Anschlusspunkt von 2-3:  in der 
Nachbetrachtung genau hier haarscharf am Abstieg 
vorbei!  

 2. HE 3 - 3 Kein Kollaps bei Michael Mühlbredt: Mit 21-10 und 21-
16 sicherte der Rendsburger sich in einem souveränen 
Spiel gegen Dat Pham den Ausgleich zum 3-3 und 
nährte die Hoffnungen auf den Klassenerhalt. 

 

MX 3 - 4 Doch die Dithmarscher schlugen zurück: Mit einem 3-
Satz-Sieg von Falkner / Züchner gegen Jahn / 
Kristensen 18-21 / 21-15 / 12-21 ging die SG Lohe-R. / 
Heide wieder in Führung. Auch hier in der 
Nachbetrachtung: der eine gewonnene Satz der 
Rendsburger bedeutete erneut die haarscharfe Rettung 
vor den Abstieg, denn sonst hätte es bei einem 4-4 
Endstand auch einen Satzgleichstand gegeben!! 

 1. HE 4 - 4 Und diesen 4-4 Endstand sicherte den Rendsburgern 
dann Heiko Bethge: Gegen Peter Michael siegte er 
überlegen mit 21-14 / 21-8.. 4-4 Ausgleich und durch 
das besserer Satzverhältnis von 10-9 den Sieg, die 
Rettung vor dem Abstieg.. Erleichterte Freude und 
Jubel bei den Kanalstädtern. Die Dithmarscher hätten 
das Saisonblatt fast doch noch gewendet, es war der 
allererste Punktgewinn in der Saison! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Erleichterung Pur bei Rendsburg: Dem Abstieg haarscharf entkommen 
 
 

 

 

Wichtiger als Abstieg: Papa  

 

  
 

 



Spiel um Platz 3 Spielfolge Stand Bemerkungen 

Elmshorn - Hemmingstedt Endstand 8 - 0 Hemmingstedt ohne ihre verletzte Dame Nr. 1 und ohne 
ihren Herren Nr 1 

   Elmshorn haushoch überlegen 

   Feststellung 1: Platz 3 oder 4 ist irgendwie egal 

   Feststellung 2: Hemmingstedt hat engagiert in Play-Off-
Runde 2 investiert und sich damit gerettet – so geht´s 
auch! 

   Fazit und Zitat: „Die haben auf die Fresse bekommen“ 

   Ende der Durchsage 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. KREISKLASSE WEST 
 
AUSGANGSBASIS 

Nach Abschluss der Hin- und Rückrunde ergab sich in der 1. Kreisstaffel West folgender 
Tabellenstand: 
 
1. TSV Kremperheide 3 16 :   4   Punkte 
2. Hohenlockstedt/Nordoe 3 12 :   8   Punkte 
3. Itzehoe 3 11 :   9   Punkte 
4. Vineta Schacht-Audorf 1 11 :   9   Punkte 
5. Barmstedter MTV 2   8 : 12   Punkte 
6. TSV Kremperheide IV   2 : 18   Punkte 

 
Das also war die Basis für die Play-Off Runden 1 + 2. Nach der heutigen finalen Play-Off-Runde 3 steht 
auch hier mit dem TSV Kremperheide III der Meister fest. Noch nicht im Bild: Der TSV Kremperheide IV 
hat das Abstiegsspiel gegen Barmstedt gewonnen und sich gerettet: 
 
 

 
 

 

FOTOSTRECKE: 

  



  

 

Die ersten 4 Plätze sind also hier unverändert gegenüber den Ergebnissen aus der Hin- und Rückrunde 
geblieben. Im Play-Off Finale konnte Kremperheide III sich dann mit 5-3 gegen Hohenlockstedt/Nordoe 
durchsetzen, wobei 5 von den 8 Spielen erst im 3. Satz entschieden wurden. Kremperheide IV konnte 
den Spieß im allerletzen Play-Off Spiel noch einmal umdrehen und die Barmstedter doch noch auf den 
letzten Platz verweisen! 
 
Schlussbild mit Ove: Alle Mannschaftsführer finden sich noch einmal ein, Ove trägt die Ergebnisse des 
Wettkampftages vor. Anschließend gab es ein großes Happy-End-Meeting mit Rest-Buffet und freiem 
Spielen für alle in der Halle.. ein bemerkenswertes Saisonfinale! 
 

 



 
Sekt for the Winners… und damit war die Saison grandios beendet! 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
gez. Thies Möhring 
 


